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tïimlich

be gelitten, gestöhnt und gequält gelacht,
doch man hielt bis zum bitteren Ende
durch, bis zur letzten Freudenträne des Prä-
sentators, bis der Siegertitel sein Playback
aushauchte.

Warum ich das erzähle? In der leisen

Hoffnung, einer der Fernsehverantwortli-
chen lese das. Wenn er, geblendet von den

Einschaltquoten, versucht ist, das

Programm hier und dort noch mit volkstümlicher

Unterhaltungsmusik anzureichern,
dann sei ihm gesagt: Bevor Sie es tun, ziehen
Sie von den Einschaltzahlen sechs Personen
ab. Wir haben uns geschworen, beim nächsten

«Grandprix der Volksmusik» wird
gejasst.
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Jetzt haben wir endlich unseren
Schuldigen: Es ist die Luft,

welche die Atmosphäre vergiftet.

*
Der Alptraum des Städteplaners

beginnt, wenn er auf
einen grünen Zweig kommt.

*
Die Engelsgeduld lässt sich auch

bei Leuten finden,
die ihre Rache gemessen.

*
Evolution: Als die Menschen

kugelfest geworden waren,
haben sie die Strahlen und die Gifte

erfunden.

*
Einbildung ist eine lückenlose Bildung.

-X-

Manche nehmen sich nie zusammen:
Es wäre zu wenig.

*
Was dem Ernst der Lage entspricht?

Das höllische Gelächter.

*
Nach uns die Sintflut?

So billig wollen wir es der Erde
nicht mehr machen.

*
Ein komischer Vogel:

Das Lieblingswort derer,
die nicht fliegen können.

Schlager, den der geschrieben hat. am
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